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französischer Patrioten hätte gestern beinahe Paris
zum Schauplatz eines höchst gefährlichen Ereignisses machen
können indem diese Gesellschaft unter Führung des Dichters
D6roulede den deutschen Turnverein Abends 9 Uhr
in dessen Vereinslokal Rue St Marc zu überfallen beab
sichtigte Nur der Aufmerksamkeit der Polizei und der über
aus großen Mäßigung des Turnvereins ist es zuzuschreiben
daß ein förmlicher Kampf zwischen den Deutschen und Fran
zosen inmitten von Paris vermieden wurde Der deutsche
Turnverein beabsichtigte zu Ehren zweier ausscheidender Mit
glieder am Sonnabend Abend ein Fest zu veranstalten wo
zu den Vereinsmitgliedern eine Aufforderung zugesandt
wurde Eine dieser Aufforderungen gelangte durch einen
unaufgeklärten Zufall jedenfalls ohne jegliches Zuthun des
deutschen Vorstandes an die Adresse Dörouledes der hierin
nicht einen Irrthum sondern eine beleidigende Herausfor
derung zu erblicken beliebte und unter Betheiligung von
Mitgliedern der Liga französischer Patrioten einen Ueberfall
des Turnvereins heimlich organisirte Die Polizei erhielt
jedoch zeitig Wind von der Sache und verfügte das Verbot
des deutschen Festes Dsroulede wurde andererseits zum
Ministerpräsidenten Duclerc berufen der zur Unterlassung
der französischen Kundgebung anmahnte und Döroulede auch
hierzu bewog Inzwischen verhandelte der Vorstand des
deutschen Turnvereins mit der Polizei Präfektur bei der er
jedoch die Erlaubniß zur Abhaltung des Festes nicht durch
setzen konnte Der Polizei Präfekt führte den sonderbaren
Grund an daß er die Erlaubniß nicht geben könne so
lange Deroulede nicht die Sicherheit des Festes verbürge
Der Turnverein bestellte schleunigst seine Mitglieder ab

Die Franzosen von der iäMö dos patriotes hin
gegen trafen am Abend in Massen in der Rue St Marc
ein xour rosser Iss krussieus um die Preußen durch
zubläuen die jedoch sämmtlich fehlten Die Franzosen
stießen rohe Drohungen gegen den Wirth des Lokales aus
weil er deutsche Gäste aufgenommen habe und drohten
das Lokal das polizeilich geschlossen war zu plündern
Döroulede hielt nach dem mißglückten Ueberfall gestern
Abend eine höchst deutschenfeindliche Rede voll Haß und
Schimpfereien im Vereinshause der Patrioten Liga dabei
die Regierung lobend weil sie durch Schließung des Lokals
den Franzosen gegen die Deutschen Recht gegeben und so
die Würde des Landes I gewahrt habe

Die gambettistischen Blätter bemächtigen sich
des Vorfalls in gehässigster Weise und erheben den
alten lächerlichen Vorwurf daß alle Deutschen nichts weiter
als Spione seien Sie verlangen von den Kommissions
und Exporthäusern energisch die deutschen Angestellten
sofort alle zu entlassen und keine neuen mehr aufzuneh
men Dies sei patriotische Pflicht gegen die feindlichen
Eindringlinge Das Paris spricht von deutscher
Pest Äderen Ausbreitung mit allen möglichen Mitteln ge I

hindert werden müsse das Evsnement gefällt sich darin
den sehr achtbaren deutschen Turnverein als heimliche Ver
schwörerbande hinzustellen und ihn mit den größten
Schmähungen zu überhäufen Der ganze Vorfall trägt
unendlich dazu bei die ohnehin schon so peinliche Stellung
der Deutschen namentlich der jungen Kaufleute in Paris
zu verschlimmern

In den deutschen Kreisen von Paris giebt man sich
der festen Hoffnung hin daß die heimische Regierung so
fort energische Maßregeln ergreifen werde
um fernere Zwischenfälle zu verhüten welche deren Sicher
heit und die Stellung der Deutschen dem Chauvinismus
gegenüber gefährden könnte

Der deutsche Turnverein welchem höchst angesehene
Leute angehören erfreut sich eines großen Ansehens bei der
gesammten deutschen Kolonie und sah bei seinen Festen stets
den deutschen Botschafter Fürst Hohenlohe und Mitglieder
der deutschen Botschaft bei sich

Zwischen den gebildeten Nationen der Welt herrscht so
lange sie sich nicht im offenen Kriege befinden stillschweigend
das gegenseitige Gastrecht Selbst während des letzten Krie
ges blieben in Deutschland die Angehörigen französischer Na
tionalität unbehelligt ausgenommen jene bei denen die Spio

nage offenkundig war In Frankreich handelte man bekannt
lich anders und vertrieb Alles was einen deutschen Namen
trug weder hilflose Frauen noch Kinder dabei verschonend
Der jüngste Vorgang in Paris ist eine schnöde Verletzung
des bei allen civilisirten Völkern herrschenden Gastrechts
Dieselbe erinnert uns an den Fremdenhaß der Chinesen an
die Ungastlichkeit der Zulukasfern und Feuerländer welche
nur durch Gewalt bezwungen sich vor den Anschauungen
beugen welche Kulturvölker über das Asylrecht hegen Die
Demonstration selbst dieser Protest gegen die Gefahren
welche dem stolzen Frankreich von einer Handvoll Deutscher
in Paris drohen hat etwas Kindisches an sich

Seit einiger Zeit ist der Stern GambettaS wieder im
Aufsteigen begriffen zu gleicher Zeit wird der alte Haß
gegen Deutschland von tausend geschäftigen Händen in Frank
reich Heller geschürt Der Deutschenhaß ist ein Agitations
mittel für Gambetta das auch bei Antigambettisten verfängt

Der ehemalige Chef des Aranä Ministers weiß daß er
in der Position eines Hüters der heiligen Rache die besten
Geschäfte bei seinen Franzosen macht

Es ist wahrlich nicht Chauvinismus noch eine besonders
tragische Auffassung der kindischen Demonstration Derou
ledes sondern einfach ein Gebot der Klugheit welches uns
zu dem Wunsche treibt daß die deutsche Regierung bei Be
handlung der ganzen Angelegenheit nach dem Grundsatze
verfährt Auf einen groben Klotz gehört ein noch gröbe
rer Keil

Borlagen
für die

außerordentliche
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Donnerstag den 31 August c Nachm 4 Uhr
Berathung und Beschlußfassung über

Oeffeutliche Sitzung
1 die Abänderung des Beschlusses in Betreff der Ver

buchung von Pflasterungskosten
2 die Bewilligung von Mehrausgaben bei der Armen

kasse

3 die Bewilligung der Kosten für Erweiterung der Wasser
werls Anlage

4 den Antrag auf Abänderung des Ausbaues der
Liudeustratze

5 den Abbruch des Thorkontrolehauses an der Schiefer
brücke

6 den Abbruch des Thorkontrolehauses am Rannischen
Thore

7 die Veränderung der für das Eckgrundstück am Zusam
menstoß der Merseburger Königs Linden und
Thurmstraße festgestellten Fluchtlinie

8 die Bewilligung der Unkosten für Unterhaltung der
meteorologischen Säule

9 den Terrain Austausch zwischen der Stadt und dem
Ziegeleibesitzer Schaaf an dessen Grundstücken Ecke
Weidenplan und verlängerte Friedrichstraße

Geschlossene Sitzung
10 die Vorlage des Magistrats betreffend die Verlegung

der Oberpost Direktion bezw die Verbindungsstraße
zwischen Rathhausgasse und Schimmelthor

11 den Antrag des Herrn vom Hagen und Genossen be
treffend denselben Gegenstand

12 die Bewilligung eines Beitrages zur Anlegung eines
Winterhafens

13 den Ankauf eines Grundstückes
14 die definitive Anstellung zweier Polizei Sergeanten

Trr Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Deutschenheize in Paris
Die Hetzereien der französischen Presse haben wie wir

bereits gestern andeuteten arge Früchte getragen Am
Sonnabend Abend ist es in Paris zu einer bösartigen
Straßendemonstration gegen den dortigen deutschen Turn
verein gekommen Schuld der Franzosen ist es nicht daß es
vorläufig ohne ernstere Ruhestörungen abgegangen ist Das
Berl Tagebl läßt sich über den verhängnißvollen Vor

gang unter dem 27 d ausführlich berichten Die Liga

E v a
Eine Erzählung aus dem Leben von O Bach

Fortsetzung
Der junge Graf war bei den Worten der Prinzessin

zusammengeschreckt als hätte eine Natter ihn berührt Eine
Zornesröthe stieg in seine Wangen und sich kühl und vor
nehm vor der jungen Dame verneigend meinte er Mei
nen Dank Prinzessin für die zeitgemäße Intervention die
mir Reue in zwiefacher Weise erspart hat

Er wandte sich hastig ab um seine tiefe Erregung
nicht zu zeigen und schon rüstete er sich das Pferd das
ungeduldig den Boden stampfte zu besteigen da hielt er
plötzlich inne und hastig als könnte es ihn sonst wieder
gereuen trat er auf Schröder zu dem er mit einem un
widerstehlichen Lächeln die Hand reichte indem er leise
aber bedeutungsvoll sagte Ich glaube der Einsatz war
das Spiel nicht werth wenigstens nicht für mich ich danke
Ihnen daß Sie meiner Mutter den Sohn erhalten Meine
Zeit ist um Morgen kehre ich heim Sprach S und
warf sich dann auf s Pferd das ihn blitzschnell den Zu
rückbleibenden entführte

In dem Augenblicke wo Schröder der Prinzessin den
Arm reichte um sie an den Wagen zu führen und Frerich
ein gleiches Anna gegenüber thun wollte fühlte sich das
Mädchen von einer leichten Hand zurückgehalten und sich
umwendend erkannte sie Judica die ihr Köpfchen durch die
Blätter eines dichten Gebüsches steckend ihr freundlich zu
nickte Hatte ich nicht recht daß ich Euch warnte Fräu
lein flüsterte sie nehmt Euren Schatz in Acht Prin
zessin Sofia scheut kein Mittel ihn Euch zu entreißen aber
in den Sternen steht s geschrieben daß Ihr glücklich werdet

ihr zum Trotze
Wie sie gekommen so verschwand sie auch und von

den Worten des wilden Kindes angenehm berührt eilte
Anna an die Seite der Prinzessin während die beiden
jungen Leute in dem zweiten Wagen sich ihnen anschlössen

Wenige Tage darauf war Schloß Bartikow frei von
Gästen Graf Erbach und Doktor Kummer vor dem die
ganze Affaire geheim gehalten worden war hatten es schon
den nächsten Tag nach dem Begegniß im Walde verlassen

und Erbach war nicht im Stande sein heißes Gefühl für
die schöne Russin zu überwinden es zehrte an seinem Her
zen und fachte seine Leidenschaft an aber sein Stolz war
tödtlich von ihr verletzt worden und trug den Sieg davon

Es war das erste heiße Empfinden des jungen Her
zens und nur schwer konnte er sich von dem wonnigen
Traume beglückter und berechtigter Liebe trennen aber trotz
dem fühlte der junge Mann die Nothwendigkeit den Kampf
aufzunehmen und der rasche Entschluß die Nähe des ihm
verführerischen Mädchens das er zu seiner Qual lieben
mußte trotzdem er nach dem Vorgefallenen es nicht achten
konnte bewies seine Willenskraft und ließ ihn den rasch
gefaßten Vorsatz auch rasch ausführen Trotz der Bitten
des Fürsten der sich den Grund zu einer so plötzlichen
Abreise nicht erklären konnte bestand Erbach auf seinem
Entschluß und nicht ohne ein Gefühl der Enttäuschung
empfing die Prinzessin die kühlen Abschiedsgrüße des schö
nen vornehmen jungen Mannes in dem sie einen ernsten
annehmbaren Bewerber verlor Daß Schröder noch
wenige Tage auf Schloß Bartikow bleiben wollte konnte
ihr keine Entschädigung bieten denn sie mußte einsehen
daß der junge Mann ihren Zauberkünsten einen ebenso
energischen wie ruhigen Widerstand entgegensetzte und die
Grenzen die sie so gern auf kurze Zeit niedergerissen hätte

unbedingt aufrecht zu erhalten wußte Er hatte kurz
vor der Abreise Erbach s Gelegenheit genommen diesem
seine Liebe zu Anna zu gestehen um sein Bleiben auf dem
Schlosse zu motiviren und der Graf hatte den offenen
ehrlichen Worten Schröders gelauscht wie einer schönen
fernen Musik dann aber traurig gemeint Ich danke
Ihnen für Ihr Vertrauen trotzdem die Wahrheit zu wissen
für mich jetzt keine Bedeutung mehr haben kann Ich
trage eine schwere Wunde im Herzen die aber Dank
meiner Jugend bald verharrschen wird Sie haben
meinen Groll entwaffnet und wenn das Schicksal uns
wieder zusammenführen sollte dann hoffe ich daß sie dem
Manne vergeben werden was der Jüngling ein Raub der
widerstrebendsten Empfindungen fast an Ihnen verbrochen
hätte Vielleicht bin ich einst in der Lage Ihnen be
weisen zu können daß ich ein echter Edelmann auch edel

zu empfinden und zu handeln weiß Die Lehre die sie
mir gegeben war eine gute die der Prinzessin eine
herbe trotzdem aber hat sie ihre Wirkung gethan zu
meinem Heile Leben Sie wohl

Doktor Kummer lächelte befriedigt als er die beiden
jungen Männer in sichtbar gutem Einvernehmen aus dem
Hause treten sah um sich nach dem Garten zu begeben in
dem die Damen von den Abreisenden den letzten Gruß
empfangen wollten und als er Schröder die Hand
reichte und kräftig schüttelte meinte er leise Ich hoffe
Sie mein lieber Schröder bald einmal wiederzusehen
Wo sind Sie eigentlich geboren wo kann man sie wiever
treffen wenn man Ihnen etwas von Bedeutung mittheilen
möchte Ihr Gesicht blickt mich so bekannt an als ge
hörten Sie Einer an die ich gekannt vielleicht Ihre
Mutter

Ein jähes Roth flog über Schröders Antlitz Meine
Geburtsstadt ist D meine Adresse empfangen Sie stets
bei meinem Adoptivvater Herrn Schröder Hofschauspieler
in D Wenn Sie meine Mutter gekannt was nicht
unwahrscheinlich ist so werden Sie auch wissen daß sie
eine der schönsten gütigsten aber auch unglücklichsten der
Frauen war

Der Gras war in den Wagen gestiegen der ihn und
Kummer nach Riga bringen sollte und Kummer mußte
trotz seiner Begierde mehr von Schröders Abkunft zu
hören dem Rufe des jungen Grafen folgen Noch einen
Blick warf Erbach zurück dann lehnte er sich in die
Kissen des Wagens sein von bitteren Thränen über
strömtes Gesicht mit den Händen bedeckend Als Schrö
der nach drei wie im Fluge vorübergegangenen Tagen
denselben Weg zurücklegte aus dem ihm Frerich das Ge
leit gab schmückte ein kleiner goldener Reif seine Hand
und ein ziemlich voluminöser Brief der die zierliche Hand
schrift Annas zeigte ruhte auf seiner Brust

Der Abschied von der Prinzessin war von beiden
Seiten ziemlich bewegt gewesen die Blässe Sofia s und
die Thränenspuren in ihren Augen verriethen Kummer
Als er sich zu ihr niederbeugte um ihr die Hand zu küssen
konnte sie nicht unterlassen ihm zuzuflüstern Ihr bürger



Politisches Tagesbild
Freude war in Troja s Hallen eh die hohe Beste

fiel Armer Arabi jetzt ist S um Dich geschehen John
Bull und der Divan Arm in Arm fordern Dich in die
Schranken Die Pforte hat nachgegeben England
hat gesiegt mit seinem Entwürfe der Militär Uebereinkunst
Der englischen Kriegsleitung mag die militärische Hilfe der
Türkei nicht besonders willkommen sein Die britisch tür
kische Intervention läßt aber den Argwohn nicht mehr auf
kommen daß England den Sieg in Egypten für sich allein
ausbeuten werbe und entzieht somit Denen den Boden
welche für die Erwerbung Englands nach einer Entschädi
gung im Gebiete des türkischen Reiches trachten Lord
Dufferin s Entwurf bedarf allerdings noch der Bestätigung
der englischen Regierung aber da nicht anzunehmen ist daß
die einzelnen Bestimmungen desselben ohne Instruktion des
Kabinets von St James gemacht wurden so steht die for
male Zustimmung aus London bald zu erwarten Nach
dem Vertragsentwurf des britischen Botschafters dürfen die
türkischen Truppen deren Stärke zunächst auf 5 6000
Mann bemessen ist nicht in Alexandrien auch nicht in Port
Said oder Suez landen sondern in Abukir Rosette oder
Damiette Da alle drei Häfen von Arabi s Truppen be
setzt und befestigt sind so muß es sich bald zeigen ob der
zum Rebellen erklärte egyptische General wirklich gewillt ist
wie es vor Kurzem hieß vor seinem rechtmäßigen Souverän
dem Sultan die Waffen zu strecken

Stellt man übrigens neben die Nachricht von dem
Abschluß der Konvention das Telegramm der Times aus
Indien wonach in der Präsidentschaft Madras zwischen
Jndiern und Mohamedanern offene Kämpfe ausgebrochen
von den Hindus große Grausamkeiten verübt 150 Personen
verhaftet worden sind so wird es begreiflich daß die
zwischen dem Khalifen und England endlich erfolgte Ver
ständigung für das londoner Kabinet ein willkommenes Er
eigniß sein muß Die möglichst rasche Beilegung der
Wirren am Nil unter türkischem Einverständniß muß die
aufgeregte mohamedanische Welt beschwichtigen oder den
offenen Abfall gewisser Theile derselben von ihrem Ober
haupte in Konstantinopel dem Nachfolger des Propheten
herbeiführen

Nach einer der italienischen telegraphischen Agentur aus
Port Said zugegangenen Mittheilung hätte Admiral Sey
mour auf Grund ihm zugegangener Instruktionen aus Lon
don auch bereits mit dem Kommandanten des italienischen
Panzerschiffes Affondatore Kapitän Manfredi und mit
den Kommandanten der Schiffe der anderen Mächte Be
sprechungen gehabt bezüglich der Organisation zur Über
wachung des Snezkanals entsprechend den Konferenz
beschlüssen zu Konstantinopel

Die Republique fran aise macht gute Miene zum
bösen Spiel und sagt anstatt England zu beleidigen sollte
man lieber anerkennen daß England in einer so ernsten
Frage wie die Wiederherstellung der Ordnung in Egypten
sei niemals an eine Politik der Enthaltung und Abdikation
gedacht habe Das Journal des Debats aber äußert sich
zu der egyptischen Angelegenheit dahin daß nach seiner An
ficht bei dem Kampfe zwischen dem muselmännischen Fana
tismus und dem Christenthum alle Nationen solidarisch
seien Frankreich habe indessen aus Unverstand oder aus
Schwäche nicht die Rolle spielen wollen die ihm zu
gekommen sei

Es trifft sich so daß gleichzeitig mit der Nachricht
von der Zustimmung der Pforte zur Militärkonvention die
Konstituirung des neuen egyptischen Ministeriums ge
meldet wird Die Portefeuilles sind wie folgt vertheilt
Scherif Pascha Präsident und Auswärtiges Riaz Pascha
Inneres Heidar Pascha Finanzen Mubarek öffentliche Ar
beiten Lufti Pascha Krieg und Marine Fakoi Pascha
Justiz Kairi Pascha Unterrichtswesen Zeki Pascha Wakufs
Alle im besseren Sinne des Wortes nationalen Elemente
in Egypten werden sich um das Kabinet Scherif schaaren
sowie die militärische Diktatur Arabi s gebrochen ist
Scherif s Programm als er im Herbste v I zum Minister
präsidenten ernannt wurde fand die allgemeine Billigung
der egyptischen Bevölkerung erst mit seiner Verdrängung
aus dem Kabinet begann die Diktatur Arabi s

Der osfiziösen Wiener Politischen Korrespondenz
wird aus London 24 August geschrieben Die Depeschen
welche von Seiten des Generals Sir Garnet Wolseley
hier eintreffen berechtigen zu der Annahme daß der
egyptische Feldzug einen kurzen und entscheidenden Verlauf
nehmen werde Die englischen Streitkräfte sind durch die
Besetzung des Suezkanals in die sehr vortheilhafte Lage
versetzt worden die Kommunikationen Arabi Pascha s mit
Kairo abschneiden zu können Der Oberkommandant wird
dies zunächst in der Weise ausnutzen daß er mehrere Ka

licher Stolz war der Grund daß Sie mir so wehe gethan
Warum sind Sie nicht Graf Erbachl Sie tragen
die Schuld wenn ich jetzt hart wie Stahl werde Ihre
Liebe hätte mich glücklich und besser gemacht

Seien Sie mild seien Sie gut Prinzeß Sofia,
war seine Entgegnung und das innere Glück wird Ihrem
äußeren Glück den echten Glanz verleihen Sie sind be
rufen glücklich zu machen Benutzen Sie das schöne
Recht der Vornehmen und Reichen Segen zu verbreiten
über die die unter Ihnen stehen und das Glück der
Liebe wird Ihnen erblühen wie der Segen Gottes mit
Ihnen sein wird Sie sind schön und reizend Prinzeß
Sofia und mein Herz hätte wohl den Kampf mit meiner
Vernunft ausgenommen es hätte sich für Sie entschieden

wenn Sie so ganz Weib gewesen wie Sie Herr
scherin sind Verzeihen Sie dem bürgerlichen Manne diese
Worte und zürnen Sie ihm nicht

Sie sind der erste Mann der eS wagt mir solche
Worte zu sagen und der erste dem ich sie verzeihe,
meinte sie die Augen zu ihm aufschlagend Leben Sie
wohl und Gott geleite Sie

Fortsetzung folg

valleriekolonnen entsenden wird um die Eisenbahnlinie
zwischen dem Hauptlager der egyptischen Armee und der
egyptischen Hauptstadt zu zerstören Die Egypter sind durch
die Unthätigkeit Arabi s dem es zwar nicht an Energie
jedoch gänzlich an strategischen Fähigkeiten und an genügen
der Erfahrung um mit großen Truppenmassen operiren zu
können gebricht sehr entmuthigt Man schreibt Arabi den
Plan zu das Land jetzt bei der rapiden Steigerung des
Nils zu überschwemmen Sir Garnet Wolseley ist jedoch
der Ueberzeugung daß eine solche Operation den Englän
dern keineswegs schaden sondern in so fern sogar zum
Vortheil gereichen würde als dadurch das Operations
terrain Arabi s verkleinert werden würde Der wahrschein
liche Ausgang des egyptischen Feldzuges wird der sein daß
Arabi Pascha nach einer oder zwei Schlachten in der Um
gebung von Zagazig angesichts der Unmöglichkeit sich nach
dem Süden zurückzuziehen mit seiner Armee kapituliren
wird Immer langsam voran Damit der Humor im
Kriege nicht aus s Trockene gesetzt wird arbeitet das zur
Täuschung der Feinde eingesetzte Intelligenz Bureau
luous g non luesiiäo mit ungeschwächten Kräften Den

Dank Dame begehre ich nicht kann wohl der Ritter im
Löwengarten zu Wien sagen aber Wolseley ist nicht fo
uneigennützig und steckt den Dank seiner Königin gemüth
lich in die Tasche Natürlich ist s nicht wahr daß Wolseley
Verstärkungen verlangt hat Er verfügt über ein Korps
von 11000 Mann 2770 Pferden und 27 Kanonen

Nach einer Depesche des Generals Wolseley aus JS
mailia sind die Resultate der Gefechte vom Donnerstag und
Freitag bedeutend wichtiger als man am Sonnabend an
nehmen konnte Der Feind befindet sich in vollständiger
Deroute und flieht gegen Zagazig unter Zurücklassung des
Lagers mit Waffen Munition und Vorräthen aller Art
Der Hauptrathgeber Arabi Paschas Mahmud Fehmi be
findet sich als Gefangener im Lager des Generals Wolseley
Sultan Pascha und Ferid Pascha mit einem Gefolge von
zwölf Personen begaben sich nach Jsmailia um den General
Wolseley als Kommissare des Khedive zu begleiten und vie
Bevölkerung darüber aufzuklären daß die Mission der eng
lischen Armee lediglich daraus gerichtet sei die Autorität des
Khedive wiederherzustellen und das Land von dem militäri
schen Despotismus zu befreien Wohl bekomms ihnen
Das Thal durch welches die Engländer ihr Vormarsch auf
Tel el Kebir führt Wadi Tumilat oder El Wade d h
das Thal wie die Araber es Mr exoellsnoo nennen ist
eine ziemlich bedeutende Senkung in der arabischen Wüste
Die Egyptologen nehmen an daß in einer geologisch ver
flossenen Zeit ein Arm des Nils hier seinen Weg durch
Timsahsee und Bittersee ins Rothe Meer suchte Später
wurde hier von den Pharaonen jener Kanal angelegt wel
cher den Nil mit dem Rorhen Meere verband Spuren
von alten Städten zeugen denn auch von entschwundener
Knlur Das Thal selbst trägt halb und halb den Charakter
der Wüste bei JSmailm herrscht der lose Sand weiter
nach Westen wird der Boden fester hier und da steinig
Weit und breit kein Baum der Schatten spendet vielfach
verstärkt prallen vielmehr die Sonnenstrahlen von allen
Seiten zurück unerträglich für die Söhne des Nordens
Nur hier und da hat eine dürftige Vegetation sich einen
Fleck Erde erobert aber diese kleinen Oasen nehmen an
Zahl und Bedeutung zu je weiter man sich dem segenfpe i
denden Nil nähert Die schwache englische Besatzung von Port
Said wird von der elf Kilometer westlich an der Küste ge
legenen Burg Gemil Eschvum el Gemil aus bedroht es
sammeln sich hier größere egyptische Streitkräfte und wer
den Laufgräben in der Richtung auf Port Said eröffnet
so daß demnächst ein ernster Angriff gegen den Suezkanal
Seitens Arabi s erwartet werden muß

Herr v Lesf eps hat sich eingeschifft um nach Frank
reich zurückzukehren Die Rep fran erklärt sich aber
ganz entschieden gegen ein zu Ehren des Herrn v Lesseps
von Seiten der pariser Presse zu arraugirendes Banket

Vom westlichen Kriegsschauplätze weht heute ein
ganz anderer Wind als gestern Die Bewegungen deuten
darauf hin daß Arabi nicht gesonnen ist seine Position bei
Kasrdowar aufzugeben vielmehr die Hoffnung hat von
hier aus in Verbindung mit der Besatzung von Abukir den
Engländern schweren Abbruch zu thun Die egyptischen
Truppen in Kafrdowar sind verstärkt worden in ihren
Linien war eine lebhafte Bewegung bemerkbar es wurden
viel neue Zelte aufgeschlagen Ebenso sind in Mex wo
die Egypter Verschanzungen aufwarfen Verstärkungen ein
getroffen Wie es heißt beabsichtigten die Engländer die
Dämme in der Nähe der Forts von Mex zu durchstechen
um einen Theil des jetzt trocken liegenden Mareotissees
unter Wasser zu setzen und dadurch einen Angriff der Egyp
ter von dieser Seite her zu verhindern

Neben den Vorgängen in Egypten sind es die über
raschenden Enthüllungen der Wiener Polizei über die mit
dem Raubattentat auf den Schuhmacher Merstallinger
im Zusammenhange stehenden Arbeiterverhaftungen welche
das öffentliche Interesse hier fast ausschließlich in Anspruch
nehmen Die Polizei hat ihrem ersten Communiqus an
die Blätter mehrere andere folgen lassen welche einiges
thatsächlich neues Material enthalten Das Verbrechen an
Merstallinger ist am 4 v M Mittags zwischen 12 und
1 Uhr also am hellen Tage in einer der belebtesten
Straßen des Bezirks Neubau von zwei elegant gekleideten
Personen verübt Dieselben hatten ihrem Opfer bei
welchem sie angeblich größere Einkäufe machen wollten
einen mit narkotisirender Flüssigkeit getränkten Schwamm
unter die Nase gehalten und dann den Raub mtt einer
die eingehendste Ortskenntniß verrathenden Sicherheit ver
übt Etwa 800 Gulden und verschiedene Pretiosen waren
ihnen dabei in die Hände gefallen Während der Eine
nach dem Verlassen des Ladens ruhig seines Weges ging
fuhr der Andere mit den in ein Päckchen gebundenen ge
raubten Pretiosen in der Hand mit einem Einspänner
davon Bald nach VerÜbung des Verbrechens hat die
Sicherheitsbehörde Indizien erhalten welche die Recherchen

auf die richtige Spur führten Es wurden Erhebungen
und Ueberwachungen gepflogen deren Ergebnisse sich zu
Beginn dieser Woche so weit kondensirten daß man am
letzten Mittwoch Nachts zur Verhaftung der Verdächtigen
schreiten konnte Verhaftet wurden der Redakteur der
Zukunft Peukert seines Zeichens ein Maler Tischler

Berndt Tischler Fritz Chemiker Schmidt Arbeiter Pfle
ger Miedersabrikant Gams aus der Neubaugasse Frau
Hotze in Meidling die Gattin des nach Amerika ausge
wanderten Arbeiterführers Hotze Tischler Sommer und j
seine Geliebte Marie Wedera Am Sonnabend gelang es
der Polizei auch die beiden eigentlichen Thäter die Tisch
lergesellen lJosef Engel und Franz Pfleger in Pest zu
verhaften Ein dritter im Verdacht der Mitschuld
stehender Tischlergeselle Dolmes wird steckbrieflich ver
folgt seine Ergreifung dürste nach den Spuren welche
die Polizei von ihm hat nicht lange auf sich warten lassen
Aus den in der Redaktion des socialdemokratischen Organs
Die Zukunft mit Beschlag belegten Papieren glaubt die

Polizei bekanntlich die Ueberzeugung schöpfen zu können
daß man es bei dem Attentat auf Merstallinger nicht mit
dem Verbrechen zweier Subjekte sondern mit dem terro
ristischen Versuch einer radikalen Arbeitergruppe zu thun
habe Die Polizei theilt indeß selbst in ihrer Mittheilung
an die Blätter mit daß nur ein Theil des geraubten
Geldes zu Agitationszwecken verwendet worden und ein
Delegirter mit einem Theile des Geldes nach Böhmen ge
reist sei Mit dem Reste sollen Mehrere die denselben in
Händen hatten folgendermaßen kalkulirt haben Zu einer
Erfolg versprechenden Agitation ist er ohnehin zu wenig
also theilen wir ihn Dadurch wird aus dem politischen
Verbrechen ein gewöhnlicher gemeiner Raubanfall ohne
jeden wenn man so sagen darf idealen Hintergrund und
die Bezugnahme aus die socialistischen Lehren welche zu
dem Verbrechen geführt haben verliert ihre Basis Unter
den zur Socialistenpartei gehörigen Arbeitern hat denn
auch das Communique der Polizei welches das Verbrechen
der ganzen Par ei zur Last legt große Aufregung hervor
gerufen Sie verwahren sich gegen diese Zumuthung und
lehnen jede Verantwortung für die That der verhafteten
Genossen von ihrer Partei ab Der zuerst angenommene
Zusammenhang des Attentats mit dem in Pest bei dem
Grafen Andrassy verübten Diebstahl ist übrigens wie die
Polizei selbst zugiebt nicht nachzuweisen

Nachdem der Vize Staatsanwalt Nagy in Tisza Eszlar
wegen seiner Publikationen über die Affaire des Verschwin
dens der Esther Solymossy seiner Funktionen in dieser Un
tersuchung enthoben worden ist wurden dieselben dem zwei
ten dortigenVize Staatsanwalt Ambrozy zugetheilt Wie
der Pester Lloyd beifügt habe Vize Staatsanwalt Nagy
diese Zutheilung vor zwei Wochen selbst verlangt und auf
diese Entscheidung habe das Justizministerium durchaus kei
nen Einfluß genommen Ueber die Untersuchung liegen
folgende Nachrichten vor Im Widerspruch mit der Mel
dung als hätten die vom Untersuchungsrichter Bary ver
nommenen Floßleute belastend für die Angeschuldigten aus
gesagt wird dem Egyertertes aus Nyiregyhaza berichtet
Jene drei Floßleute haben übereinstimmend erklärt sie seien
mit Jankel Smilovics stets zusammengewesen dieser habe
weder eine Leiche mit sich geführt noch dieselbe angekleidet
Dagegen sollen sie sich beim Huszter Stuhlrichter beklagt
haben man habe sie in Tisza Eszlar durch Peitschenhiebe
zur Abgabe unwahrer Thatsachen zwingen wollen Dem
Függetlenseg geht von Tisza Eszlar nachfolgende Meldung

zu Der vierzehnjährige Zeuge Moritz Scharf bekanntlich
der Sohn des jüdischen Schächters in Tisza Eszlar der
zuerst seinen Vater der Ermordung der Esther Solymossy
beschuldigt hat ist am 23 d M aus dem Gesängmß Ge
bäude entfernt worden die Staatsanwaltschaft hat den
Knaben dem Vizegespan übergeben Der Vizegespan hat
ihn übernommen allein der Knabe will sich nicht entser
nen und so wurde er denn bei dem Gefängniß Aufseher
untergebracht

Einige italienische Blätter behaupten so heißt es
in einer halbamtlichen Mittheilung der pariser Presse
daß die Depeschen bezüglich der Unruhen in Syrien
französischen Ursprungs wären und daß unsere Re
gierung die Bedeutung der Agitation gegen die Christen
übertreibe um dann später jede Aktion die sie in Syrien
unternähme rechtfertigen zu können Frankreich hat im
Gegentheil ganz Europa zu der Vertheidigung eines gemein
samen Interesses eingeladen dieser von unserer Regierung
hervorgerufenen Gesammtaktion ist es zu danken wenn
bisher ernste Verwickelungen verwieden worden sind
Von den Generalräthen haben bereits eimge ihre
Sitzungen beendet Dem Präsidenten des Generalraths von
Puy de Döme Senator Salnenve ist von dem Minister
präsidenten folgendes Telegramm zugegangen

Paris 23 August
Die freundlichen Worte mit denen Sie mich in Ihrer

Präsidentenrede beehrten sind mir zu Ohren gekommen und
ich bitte Sie den Ausdruck meiner Dankbarkeit zu genehmigen
Wünschen Sie dem Präsekten zu seinem Appell an die
Einigkeit aller Schätzungen der republikanischen Partei
Glück Wie Sie hat auch er die Politik die wir zur
Geltung bringen wollen wohl verstanden und ihr einen ge

treuen Ausdruck gegeben Duclerc
Die gambettistische Presse fährt übrigens fort dem

neuen Ministerium ihr besonderes Wohlwollen angedeihen
zu lassen Das Berl Montagsbl läßt sich aus Paris
von Sonnabend folgenden Vorfall melden für den eine
anderweitige Bestätigung nicht vorliegt Gestern Abend
gegen 10 Uhr fuhr Gambetta zur Nouvelle Librairie
auf dem Boulevard des Italiens um Bücher einzukaufen
Als das Publikum ihn im Innern des Ladens erblickte
sammelte es sich sofort zu einer großen Masse an Man
requirirte 10 bis 12 Polizisten um die Passage frei zu
mache Beim Hinaustreten wurde Gambetta vom Publikum
mit Hohnliedern und Pfeifen empfangen Wüthend schlug
er die Wagenthür zu und ließ den Kutscher im scharfen



Trabe davonfahren Wie stehts denn mit dem Deutschen
hasse zu dessen Apostel xsr exesltsnos Herr Gambetta
sich ausgeworfen hat Zieht denn der nicht so weit um
den Exdiktator vor Pfiffen zu schützen

Aus Petersburg wird unter dem 22 d M geschrie
ben Der Tag der Krönung ist auf den 26 September
russischen Stils festgesetzt Heute um 12 Uhr sind Mel
ville von der Ieannette und Barry vom Rodgers zum Em
pfang des Kaisers befohlen dies ist außer einem Diner
beim amerikanischen Gesandten die einzige Auszeichnung die
den Nordpolfahrern hier zu Theil geworden zu deren Em
pfang am Bahnhos nur der amerikanische Konsul und einige
unbedeutende Leute erschienen Donnerstag setzen sie ihre
Reise entweder über Hamburg oder Paris Havre nach New
Jork fort

In Persien Jspahan soll es zur offenen Revolte
gekommen sein Cs wurden dort der Chef der Bathiars
und sein S hn getödtet Der Stamm hat sich in Folge
dessen eii ms 886 erhoben und marschirt auf JSpahan dessen
Gouverneur au der Spitze der bewaffneten Macht den Auf
ständischen entgegenrückt

Deutsches Reich
Berlin 28 August

Am 18 6 August feierte das Petersburger
Regiment König Friedrich Wilhelm III sein
Regimentsfest in Warschau Wie der Warsch Dnj mit
theilt wurde das Regiment an diesem Tage durch folgen
des Telegramm Sr Majestät des Kaisers beglückt Ich
begrüße die St Petersburger Grenadiere zu ihrem Regi
mentsfeste Ich trinke aus das Wohl des Regiments
Alexander Am Morgen desselben Tages war dem Er
habenen Ches des Regiments folgendes Telegramm zuge
sandt worden Sr Majestät dem Kaiser von Deutschland
Das Regiment König Friedrich Wilhelm III beglückwünscht
seinen Erhabenen Ches zum Regimentsfeste und sühlt sich
glucklich Eurer Kaiserlichen Majestät seine aufrichtigen
Wünsche auszudrücken Auf dieses Telegramm dankte
se MaMat der Kaiser von Deutschland in folgen
den Worten Dem zeitweiligen Kommandeur des Grena
dier Regiments König Friedrich Wilhelm III Obersten
Merklmg l Ich danke Ihnen und dem braven Regiments
meines verstorbenen Vaters für ihre aufrichtigen Wünsche
und wünsche dem Regiments Glück und Wohlergehen
Wilhelm Feldmarschall

Die Kaiserin ist noch nicht ganz frei von
Schmerzen und hat auch den freien Gebrauch des verletzten
Fußes noch nicht wieder erlangt Daher muß die hohe
Frau den bevorstehenden militärischen Festlichkeiten fern
bleiben und wahrscheinlich auch aus die Begleitung des
Kaisers nach Schlesien verzichten

Ihre k k Hoheit die Frau Kronprinzessin
ist mit Ihrer k Hoheit der Prinzessin Victoria Montag
Nacht zu einem zweitägigen Ausenthalt in München ein
getroffen

Ihre königl Hoheit die Prinzessin Wilhelm
von Preußen und deren Schwester die Prinzessin Karoline
Mathilde zu Schleswig Holstein sind am Sonnabend
Abend wieder in Potsdam eingetrossen

Se königl Hoheit Prinz Friedrich Karl wird
am 3 September Abends aus Metz wohin derselbe sich
zur Beiwohnung der Kavallerie Uebungen von Friedberg
aus begiebt hier zurückerwartet

Se königl Hoheit Prinz August von Wür
temberg hat wie die Magd Ztg im Gegensatz zu
gestrigen Meldungen erfährt bis zur stunde noch nicht vte
Abschiedsbewilligung als kommandtrender General des
Gardekorps erhalten sieht derselben aber ehestens entgegen
Die große Herbstparave welche vor Sr Majestät dem
Kaiser am 30 d M aus dem tempelhofer Felde über die
Truppen des Gardekorps stattfinden soll wird der General
der Kavallerie Gras Brandenburg II Kommandeur
der Garde KavaUeriedivision befehligen Wie verlautet
wird der Kaiser auf der Parade das Gardekorps dem
Grafen Brandenburg II als Nachfolger des Prinzen August
übergeben und in die dadurch erledigte Stelle eines Kom
mandeurs der Garde Kavalleriedivision den Generalmajor
v Winterfeld I bisherigen Kommandanten von Berlin
einsetzen

Der preußische Gesandte beim Vatikan vr von
Schlözer war heute Nachmittag zum Diner nach Babels
berg besohlen

Dem krakauer Czas wurde jüngst aus Berlin
gemeldet daß Propst Aß mann von der Regierung zunächst
zum preußischen Armeebischof bestimmt sei und baß er m
dieser Angelegenheit kürzlich eine lange Audienz beim Kul

tusminister von Goßler gehabt habe Diese Nachricht
scheint sich zu bestätigen denn wie der Magd Ztg zu
folge verlautet ist neuerdings wirklich die Wiederbesetzung
des katholischen Feldpropstei Amtes für welches der Ge
haltssatz im Reichshaushaltsetat beibehalten worden ist in
Anregung gekommen Ieoensalls dürfte die taa sregie
rung daraus bestehen daß der neue Feldpropst den Mini
stern der geistlichen Angelegenheiten und des Krieges un
mittelbar untergeordnet ist und in äußeren kirchlichen An
ordnungen den Militärbefehlshabern Folge zu leisten hat
Die Eigenschaft des Feldpropstes als Militärbeamter ist
ganz abgesehen davon daß in der Militär Kirchenordnung
diese Eigenschaft zum Ausdruck gekommen ist durch wieder
holte Veröffentlichungen der Liste der Militärbeamten in
der Gesetzsammlung und im Bundesgesetzblatt anerkannt
und bestätigt worden

Die Germania und ihr folgend die übrigen
ultramontanen Blätter hatten behauptet daö bekannte
Proklama über die Mischehen sei nur im Delegatnr
bezirk das heißt also in den Provinzen Brandenburg und
Pommern aber nicht in der Diöcese Breslau die sich eines
Jndults erfreue publizirt worden Dem gegenüber kon
stattn die Nordd Allg Ztg daß das Proklama in der

katholischen Kirche der zur Diözese gehörigen Stadt
Schweidnitz angeheftet gewesen ist

Ueber den von der deutschen Resormpartei ge
planten antisemitischen Kongreß in Dresden
äußert sich auch das Dresd Jonrn Das amtliche Blatt
schreibt Mehrere Blätter haben eines Gerüchtes erwähnt
es werde in sächsischen Regierungskreisen die Frage disku
tirt ob der Kongreß welchen die deutsche Reformpartei
in den Tagen des 11 und 12 September in Dresden ab
zuhalten gedenke zuzulassen oder zu hintertreiben sei und
daß wenn auch ein förmliches Verbot nicht wahrscheinlich
sei aus Andeutungen die in maßgebenden sächsischen Krei
sen laut geworden seien entnommen werden müsse daß der
geplante Kongreß mcht gerade erwünscht sei und daß der
selbe sich jedenfalls einer scharfen polizeilichen Kontrole zu
unterwerfen haben werde Sicherm Vernehmen nach ist
die obige Mittheilung unbegründet indem für die Regie
rung bis jetzt durchaus keine Veranlassung vorgelegen hat
bezüglich jenes Kongresses irgend eine Entschließung zu fas
sen und keinerlei Umstände vorhanden sind welche die An
ordnung besonderer polizeilicher Maßregeln nothwendig er
scheinen lassen könnten

Die Tagesordnung für die elfte Hauptversammlung
des Thüringischen Städte Verbandes der am 11
und 12 September sich in Eoburg versammeln wird lautet
1 Besprechung a, des An und Abmeldewesens in den ein
zelnen zum Verbände gehörigen Städten b der in den ein
zelnen Städten festgesetzten indirekten Gemeindeabgaben von
Gegenständen des täglichen Verbrauchs v der in den ein
zelnen Städten festgesetzten Vergnügungssteuern 2 Die
Ueberbürdnng der Gemeindebehörden mit Staatsarbciten
Referent Oberbürgermeister Pabst Weimar 3 Die Er

richtung von Pfennig und bezw Schulsparkassen Referent
Oberbürgermeister Nebrich Rudolstadt 4 Die Errichtung
von Armen Arveitshäusern Referent derselbe

Wer in öffentlich rechtlichen Angelegenheiten wenig
fragt der hat wenig Antwort wie der Regel nach auch
wenig Weiterungen zu erwarten so haben denn die städti
schen Behörden zu Dortmund behufs Einführung von
Sparkarten und Sparmarken zu den M 3 und 4
des SparkafsenstatMS lediglich folgenden Zusatz der Geneh
migung des Oberpräsidenten unterbreitet Um dem Publi
kum die Einzahlung von Ersparnissen zu erleichtern können
zuverlässige Personen mit der Annahme von Einlagen von
10 ab bis zu 1 betraut werden Die Bestimmungen
über die Annahme und Ablieferung der Einlagen werden
durch eine besondere von den städtischen Behörden festzustellende

Geschäftsordnung geregelt Die Genehmigung dieses Zu
satzes ist anstandslos unterm 24 Juli also nach Erlaß des
bereis S 116 mitgetheilten Ministern Bescheides vom
11 Mai erfolgt was von dem praktischen Sinne sowohl
der Stadtbehörden von Dortmund als des Oberpräsidenten
von Westfalen ein vortheilhaftes Zeugniß ablegt

Wie die Tribune de Gensoe berichtet hat in
Genf während des internationalen Musikfestes ganz im
Geheimen eine Konferenz von Häuptern der anar
chistischen Partei stattgesunden Es sollen 12 Russen
2 Deutsche und 1 Franzose wie es heißt Elisse Reclns
anwesend gewesen sein Allem Anscheine nach ist eine
Spaltung unter den Hohenpriester der Anarchie eingetreten
da Elisse Reclus seine Theilnahme an der Versammlung
die am letzten Dienstag in Lausanne stattgefunden ver
weigert haben soll

Der Schutz der jugendlichen Arbeiter läßt
nach den Berichten der Fabriken Inspektoren noch viel zn
wünschen übrig Besonders auf dem flachen Lande werden
die gesetzlichen Bestimmungen wenig respektirt weil die er
forderlichen ortspolizeilichen Revisionen gar nicht oder recht
oberflächlich vorgenommen werden

Die Erhebungen zur Ermittelung des Schadens
den deutsche Einwohner und namentlich Kaufleute in
Alexandrien erlitten haben werden fortgesetzt Die
Handelskammern in den westlichen Provinzen haben erneut
mitgetheilt daß sie beabsichtigen dem Auswärtigen Amte
ein Verzeichniß der Forderungen diesseitiger Lieferanten an
egyptifche Handlungshäuser einzureichen und die Unter
stützung des Auswärtigen Amtes zur Beitreibung dieser
Forderungen nachzusuchen Zu diesem Zweck sind die In
teressenten aufgefordert worden etwaige in Egypten aus
stehende Forderungen möglichst umgehend bei den Handels
kammern einzureichen

Nach dem Reichsanz sind für die Zeit vom
Beginn des Etatsjahres bis zum Schluß des Monats Juli
1882 verglichen mit der Einnahme in demselben Zeit
raume des Vorjahres vereinnahmt worden Po st
und Telegraphen Verwaltung 47613374 Mark

s 1775 758 Mark Reichs Eisenbahn Verwaltung
14181400 Mark o 337 755 Mark

Wie man der Trib mittheilt beschäftigt man
sich an maßgebender Stelle mit einer anderweiten Rege
lung des Börsen Wesens Es ist in Anregung gebracht
worden Regierungskommissarien zu bestellen welche sowohl
auf die Zulassung der Papiere zur Notiz wie auf den
Akt der Conrsnomung selbst einen Einfluß ausüben sollen

Die königliche Regierung in Potsdam hat in
letzter Zeit und insbesondere auch den Städten Potsdam
und Charlottenburg gegenüber ihre Genehmigung zur Ein

leitung von städtischen Abwässern in die öfsent
lichen Flüsse regelmäßig davon abhängig gemacht daß
a Behufs Fernhaltung der Exkremente von den Schmutz
wässern ein geordnetes Absuhrsystem in Bezug auf
Erstere eingerichtet werde daß serner d die einzuleitenden
Flüssigkeiten bevor sie die Privatgrundstücke verlassen einer
gründlichen Klärung und Desinfektion unterworfen werden
und daß endlich 0 die örtlichen Behörden die Verpflichtung
übernehmen bei sich hierbei dennoch herausstellenden Uebel
ständen Behufs Abhilfe derselben die geeigneten anderweiten
Maßnahmen zu treffen Wir halten diese Bedingungen für
ebenso berechtigt wie verhältnißmäßig unschwer ausführbar

31 Generalversammlung des Gesammtvereins der
deutschen Geschichts uud Alterthumsvereine

1

Kassel 27 August
Heute als am Empsangslage ist das Eintreffen der

Delegirten der verbündeten 45 Geschichts und Alterthums
vereine nahezu vollzählig zu erwarten denn es tritt in die
sem Jahre die wichtige Frage der Neuwahl eines Vororts
an die Generalversammlung heran nachdem schon im vori
gen Jahre Darmstavt den Wunsch ausgesprochen hatte die
Vorortschaft abzugeben Mit der Vorortschast ist wie die
Magdeb Ztg hervorhebt das Aufsichtsrecht über das

römisch germanische Eentralmuseum zu Mainz verknüpft und
die Redaktion des Organs der Vereine

Der Verein für hessische Geschichte und Landeskunde
wird allen Mitgliedern der Versammlung zwei schön aus
gestattete Werke als Festgejchenk überreichen Beide beziehen
sich auf Forschungen welche innerhalb seines Vereinsgebietes
angestellt wurden die eine auf die neuesten größeren Aus
grabungen römischer Alterthümer bei Groß Krotzenberg im
Kreise Hanan die zweite auf ein interessantes Kapitel hessi
scher Gelehrlengeschichte des vorigen Jahrhunderts Das
Letztere besteht in der Ausgabe einer bisher noch nicht ver
öffentlichten Schrift Herder s zum Lobe des großen deutschen
Alterthumsforschers I I Winckelmann Ihr schließt sich
die Schilderung der Aufdeckung des erwähnten Römerkastells
an welche von den beiden tüchtigen Lokalsorschern dem
Gymnasiallehrer Dr Wolfs und ör Snchier zu Hanau
fesselnd dargestellt ist Bei Groß Krotzenberg fanden sich
auch Tempel und Altäre der orientalischen Gottheiren Mi
thras und Jupiter Dolichmus Die Verehrung dieser Gört r
war besonders bei den römischen Legionen und HülsSvöl
kern die den großen Grenzwall zu vertheidigen harren ver
breitet

Kassel 28 August Telegr Die 31 Generalver
sammlung des Gejammrvereins deutscher Geschichts und
Alterthumsvereine welche von 120 Teilnehmern darunter

40 Vereinsdelegirten besucht ist wurde heute durch den
Oberpräsidenten und den Oberbürgermeister bewillkommnet

Provinz und Nachbarstaaten
Die Thür Ztg meldet daß am Sonntag den

27 d in Gotha eine zahlreich besuchte Votversammlung
von bewährten Vertrauensmännern der liberalen Parteien
Thüringens stattgesunden hat um sich über die Abhaltung
eines von Liberalen aller Fraktionen aus Thüringen zu
veranstaltenden Parteitages schlüssig zu machen Mit
Stimmeneinhelligkeit wurde beschlossen in der zweiten Hälfte

des Monats September einen Parteitag der Liberalen
Thüringens in Gotha zu veranstalten Auch die anwesen
den Mitglieder der deutschen Fortschrittspartei äußerten sich
in durchaus sympathischer Weise

Uuiverfitäts Nachrichten
Prag Im nächsten Wintersemester werden an der

Prager deutschen Universität 51 ordentliche 19 außer
ordentliche Professoren 26 Dozenten 1 Landesthierarzt und
3 Lektoren im Ganzen also 97 Lehrkräfte wirken An der
juridischen Fakultät wird ein rechts und staatSwissenschast
liches Seminar an der philosophischen Fakultät ein päda
gogisches ein mathemattsches ein historisches und ein philo
sophisches Seminar ein philologisches Proseminar ein
Seminar für deutsche Phirologte und ein Seminar für
französische und englische Sprache bestehen

Kunst und Wissenschaft
Ueber die deutschen Expeditionen zur Beobachtung

des Venusdurchganges am 6 Dezember d I werden
jetzt die näheren Einzelheiten bekannt Der ganze Verlaus
der Erscheinung welche nach Angabe von bethelltgter wissen
schaftlicher Seite etwa sechs Stunden dauert ist nur in
Amerika sichtbar Um zu verhüten daß nicht an denselben
Stellen oder in allernächster Nähe mehrfach Beobachtungen
angestellt werden haben sich die leitenden Astronomen der
betheiligten Nationen im Herbste v I auf einer Konferenz
in Paris über die von jeder derselben zu besetzenden
Stationen verständigt wie schwierig diese Ausgabe war ist
daraus ersichtlich daß die Union allein mehr als
50 Stationen für sich beanspruchte Bon den vier deut
schen Expedition gehen zwei nach Nord zwei nach Süd
Amerika

Kirchliche Anzeige
Zu Reumarkt Mittwoch den 30 August Vorm

10 Uhr Beichte Kommunion Herr Pastor Hossmann

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung
Ein umfangreiches Depressionsgebiet mit trübem reg

nerischem Wetter und schwacher Luftbewegung liegt über
Nordeuropa während im Alpengebiete der Luftdruck am
höchsten ist Daher dauert über Centraleuropa die südwest
liche und westliche meist schwache Luftströmung fort Das
Wetter ist allenthalben veränderlich vorwiegend trübe und
ziemlich kühl In Deutschland siel fast überall Regen in
Borknm 20 wm Hamburg und Wilhelmshaven hatten
gestern Nachmittag Gewitter

Wasserstaus der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 28 August Abends
2,22 am 29 August Morgens 2,22 Meter

B rantwortlich r Redatteur Pa l Woth w Hall,



Bekanntmachung
Die auf dem hiesigen Rotzplatze belegene städtische Turnhalle wird

Donnerstag am 31 August er Vormittags 10 Uhr
in der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst zur Benutzung als Schanklokal während
des Vieh und Krammarktes am 11 und 12 September cr unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich vermiethet wozu Miethslustige eingeladen
werden

Halle a/S den 21 August 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem gegen die von uns im Einverständnisse mit der Stadtverordneten Versamm
lung unter Zustimmung der Polizei Verwaltung festgesetzte Baufluchtlinie für den nörd
lichen Theil des Harzes seitens der betheiligten nach Borschrift des Gesetzes vom 2 Juli
1875 benachrichtigten Grundeigenthümer Einwendungen nicht erhoben sind wird die genannte
Baufluchtlinie hierdurch für endgültig festgestellt erklärt

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig
daß der bezügliche Fluchtlinienplan in der Polizei Bau Registratur Zimmer Nr 15 einge
sehen werden kann

Halle a/S de n 2k August 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nach dem uns mitgetheilten Verwaltungsberichte der Stiftung National Dank für
Veteranen für die Jahre 1875 bis 1880 sind in diesen Jahren 1533032 Mark 70 Pfen
nige eingenommen und hiervon an Unterstützungen an Veteranen und Veteranen Wittwen
1229 581 Mark 70 Pfennige gewährt so daß die seit Gründung der Stiftung vom Jahre
1854 ab gewährten Unterstützungen den Betrag von 6 266 29C Mark erreichen

Indem wir auf diese Resultate im Allgemeinen hinweisen ersuchen wir unsere Mit
bürger auch zu ihrem Theile die Bestrebungen der Stiftung auch fernerhin möglichst unter
stützen zu wollen

Halle a/S den 24 August 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Diejenigen hiesigen Einwohner welche im Jahre 1883 ein Gewerbe im Umherziehen
fortsetzen oder neu beginnen wollen fordern wir hierdurch auf sich bis zum 30 September
dieses Jahres während der Dienststunden in dem Steuer Bureau auf dem Rathhaufe Zim
mer 17 zu melden

Personen welche schon einen Gewerbeschein besitzen und das Gewerbe fortsetzen wollen
haben solchen mit zur Stelle zu bringen

Halle a S den 25 August 1882 Der M ag istrat
Bekanntmachung

Mit Rücksicht auf die bevorstehende Feier des 2 September wird hierdurch aus
drücklich darauf aufmerksam gemacht daß das Schießen mit Feuergewehr sowie das Abbren
nen von Feuerwerkskörpern in der Stadt nicht erlaubt ist und daß dessallsige Uebertretungen
Bestrafung nach H 368 sä 7 des Strafgesetzbuchs sowie 95 der Straßenpolizei Ordnung
vom 15 September 1879 zur Folge haben werden

Halle a S den 26 August 1882 Die Polizet Verwaltnng
Bekanntmachung

Unter Abänderung unserer Bekanntmachung vom 10 d Mts wird hierdurch zur
Kenntniß gebracht daß die Jagd auf Auer Birk und Fasanenhiihne gemäß Z 1 des Ge
setzes vom 26 Februar 1870

Freitag den 1 September d I
eröffnet wird

Im Uebrigen verbleibt es bei den Bestimmungen unserer vorgedachten Bekanntmachung

nach welcher der Aufgang der Jagd für Rebhühner auf
Mittwoch den 23 August d I

und für Auer Birk und Fasamnhenuen sowie Haselwild Wachteln und Hasen auf
Freitag den 15 September d I

festgesetzt ist

Merseburg den 19 August 1882 Der Bezirksrath
von Diest

Die Verdingung der Klempnerarbeiten für den Neubau der Augen und Ohren
klinik hicrfelbst soll im Wege der öffentlichen Submission erfolgen und ist Termin hierzu auf

Sonnabend den 2 September cr Vorm 11 Uhr
im Büreau des Unterzeichneten Friedrichstraße 24 I anberaumt Reflectanten wollen ihre
mit entsprechender Aufschrift versehenen Offerten versiegelt und portofrei bis zur Termins
stunde einreichen Bedingungen und Kostenanschlag liegen innerhalb der Büreaustnnden zur
Einsicht aus

Halle a/S den 28 August 1882 Der Universttäts Architekt

Regierungs Baumeister

k auen InäuZlt ik ZekuIe u en8ionat i IöMei
II 8 Albrechtstratze Nr 32

Zum 1 Oktober werden junge Mädchen welche das 14 Jahr
zurückgelegt haben im Pensionat anfgenommen Schülerinnen
könne n jede n ersten des Monats eintreten

MU Prospekte Auskunst c durch die Vorsteherin

Krosse uotion
Donnerstag den 31 d Mts Nachmitt
1 Uhr gr Steinftr 51 im Schwan
O Anet Commiffar

Nohrgemlie
zu Decken mit und ohne Schaalnng
empfiehlt zu Fabrikpreisen

Mötzlicherweg 4 H We rther
Goldfische KWesttlle

Fischgläser empfiehlt billigst

t S
20 Stück Lachtauben billig zu verkaufen

Liliengasse 8

2 noch brauchbare Fenster sind zu verkau

fen Schulberg 20

in ganz vorzüglicher Qualität

Lavlisse 6c lZo
Halls a/L Magdeburgers 51

ll

gr Ulrichstratze 44 mit schönem geräumig
Laden bin ich Willens mit 10 12000 6
Anzahlung zu verlaufen Reflektanten bitte
ich mit mir in Unterhandlung zu treten

Keknttse Mosterstratze 10
Makulatur zu verkaufen

gr Märkerstraße 11

Am Sedautage den 2 September e
werden die unterzeichneten Vankfirmen
ihre Bureaus von 12 Uhr ab geschlossen
halten

llKvmsiiivi uuä Vorsekuss Verviii L
llaassellAivr

llallvsetwr Laukvvi viii von L lised LHmpk A Oo
II I I jmiÄim Lvruli liiuäuvr

Rviukolä 8tvekuvi
AoisiuA rntwlä llviuriek ck Oo

KMÜVl KS l tvll 8opkien8ti a88e 32
Anmeldungen 2 bis Sjähriger Zöglinge nimmt jederzeit gern entgegen

liiii l llestvr
Mittwoch den 30 August 4 Illir

Lxtia Vorstellung
für die Schüler und Schülerinnen

sämmtlicher Lehranstalten
Neu geändertes Programm

IM Bedeutend ermäßigte Preise für Kinder und
Erwachsene

Abends 8 Uhr
LrUIallte VorstolllMK

2Jn beiden Borstellungen
Die schwebenden und smgenden Engelstöpfchen
VvSstvr u kvspvllstvr LrsvdvmllllKvll

Das Teufelsbassin oder Die Entenjagd im Salon

l srrasss
Mittwoch den 30 August

ILntrHv trvi krWährend des Concertes
Aufsteigen des Riesen Luftballons Biissiini

Heute Mittwoch den 30 d Mts

Früh von 9 Uhr ab Wellfleisch Abends Suppe
und dtv Wurst Aleisisuvr

Mein

das größte am hiesigen
Platze bietet in allen
existirenden Petroleum
u Solaröl Lampen bei
stets billigster Preisstel
lung die denkbar größte

Auswahl Für die
Saison 1882

sind alle Neuheiten ein
getroffen

Duplex 2 Flammen
unter einem Cylinder n
Sonnenbrenner em
pfehle als sehr hell und
weiß leuchtend

Für jede bei mir ge
kaufte Lampe leiste Ga
rantie

Norit/ köuiK
Rathhausgasse 9

TüchtigeBautischler
aber nur solche erhalten dauernde Arbeit

Kutschgasse 1

Für mein Wein Colonialwaaren Cigarren
u Delikateß Geschäst suche ich per 1 Oktober c

einen brauchbaren tüchtigen jungen
Mann als Verkäufer derselbe muß eine
gute Handschrift schreiben und die besten
Zeugnisse besitzen Persönliche Vorstellung er
wünscht

Weimar im August 1882

Grotzherzogl Sächs Hoflieferant

Einen Tapezier Gehülfen
sucht

Tapezierer und Decoratenr
Geiststratz e 42

Schlossergesellen für Bauarbeit gesucht
Brunoswarte 13

Zimmerlente und tüchtige Arbeiter
finden sofort Beschäftigung bei

MM K M
Ein verheiratheter aber kinderloser

Hausdiener
welcher mit guten Zeugnissen versehen ist wird

zum Antritt per 1 Oktober gesucht von
Schimmelstr 6a Frau Fabrikbes Dehne

Lehrlings Gesuch
Ich suche zum 1 Oktober cr für das

Comptoir unter günstigen Bedingungen einen
Lehrling
Halle sche Oel und Fettwaaren Fabrik

I Köchin Stuben Haus u Kindermädchen
erh sos u später Stellen durch

Pauline F leckinger kl Schlamm 3

Ein zuverlässiger Mann bei 1 Pferd
gesucht Spitze 2V

Solide und strebsame Personen eines jeden
Standes werden zum Verkaufe von im Deut
schen Reiche gesetzlich erlaubten Staats und
Prämieu Looseu in monatlichen Theilzah
lungen gegen gute Provision und fixen Ge
halt angestellt

Francs Offerten zu richten an Filiale der
Bankvereeniging Grün H Co in Frank
furt a M

Sonntag 3 Septbr
6 Uhr früh

Extrazug uach

Retourbillets 6 Tage gültig 3 Kl 5
2 Kl 7 V uur bis Donnerstag Abend
e Uhr später i mehr bei Steinbrecher
St Jasper

Für den Jnserateutheil verantwortlich M Uhlemanu in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei de Waisenhauses iu HalleZa dz S
Hierzu Beilage
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